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Antrag auf Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Errichtung einer Vollampel mit 
Fahrradampel an der Kreuzung Alexanderstraße/Frankenstraße“ für die Sitzung 
des Verkehrsausschusses am 14.11.2022  
 
 
Sehr geehrte Frau Sachse,  
 
die SPD-Fraktion beantragt die Aufnahme des Tagesordnungspunktes  
 

„Errichtung einer Vollampel mit Fahrradampel an der  
Kreuzung Alexanderstraße/Frankenstraße“ 

 
für die Sitzung des Verkehrsausschusses am 14.11.2022.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Errichtung einer Vollampel mit Fahrradampel vor  
der Kreuzung (stadtauswärts) Alexanderstraße/Frankenstraße zu prüfen. Zurzeit gibt es 
hinter der Kreuzung eine Bedarfsampel für Fußgänger*innen, die an dieser Stelle zu ei-
ner zusätzlichen Gefährdung führt. 
 
 
Begründung 
 
An der Alexanderstraße gibt es Richtung stadtauswärts eine Bedarfsampel an der Ein-
mündung Frankenstraße. Diese befindet sich in Höhe der Änderungsschneiderei Bruns.  
 
Wird die Ampel aktiviert, müssen die stadtauswärts und stadteinwärts fahrenden Fahr-
zeuge halten, um Fußgänger*innen die Überquerung der Alexanderstraße zu ermögli-
chen.  
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Gleichzeitig dient diese Ampelphase den Verkehrsteilnehmenden aus der Franken-
straße zum Einbiegen auf die Alexanderstraße. Stadtauswärtsfahrende Radfahrer*innen 
haben jedoch keine Rotphase, so dass es manchmal zu gefährlichen Situationen 
kommt. Dieser Gefahrenpunkt ist nicht zu unterschätzen.  
 
Wie oft beobachtet, biegen viele Autofahrer*innen während der Rotphase nach links  
in die Alexanderstraße ein, ohne dabei auf stadtauswärts fahrende Radfahrer*innen zu 
achten, die keine Rotphase haben. 
 
Eine Vollampel für Auto- und Radfahrende vor der Frankenstraße in Höhe des Betten-
hauses Moritz könnte diese Situation entschärfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.  
Vally Finke 
Renke Meerbothe 
Germaid Eilers-Dörfler 


